
 

 

 

 

Zürcher Migrationskonferenz 2009 

 

18. September 2009 

Vormittag 

Volkshaus, Stauffacherstrasse 60, 8004 Zürich 

 

Religion und ihre räumliche Repräsentation 

 

 



 

 

 

Religion und ihre räumliche Repräsentation 

 

Aufgrund von Zuwanderung ist die Schweiz im Verlaufe der letzten vier Jahrzehn-

te zu einem Land mit einer zunehmenden kulturellen und religiösen Vielfalt ge-

worden. Insbesondere die städtischen Agglomerationen kennen einen entspre-

chenden Trend Richtung global village. In vielen Quartieren und Gemeinden 

haben gegen die Hälfte der Wohnbevölkerung familiäre Wurzeln ausserhalb unse-

rer Landesgrenzen. 

 

Zu dieser Diversifizierung gehören auch Religionsgemeinschaften, die in unserem 

Land über keine längere Tradition verfügen. Dies sind beispielsweise Kirchen der 

Orthodoxie, Strömungen aus der Welt des Islams und Bewegungen aus hinduis-

tisch oder buddhistisch geprägten Regionen. Bei ihrer Integration stellen sich 

auch Fragen von adäquaten religiösen Räumlichkeiten, und früher oder später 

machen sich Bedürfnisse nach repräsentativen Bauten bemerkbar. 

 

Die Zürcher Migrationskonferenz 2009 thematisiert die zunehmende Bedeutung 

von nicht christlichen Religionsgemeinschaften in der heutigen Gesellschaft. Sie 

diskutiert thematische Aspekte von neuen religiösen Bauten in Städten und Ge-

meinden sowie die Bedeutung des Raumes als Dimension religiöser Repräsenta-

tion aus unterschiedlicher Perspektive. 

 

 



Zürcher Migrationskonferenz 2009, 18. September 2009 

Religion und ihre räumliche Repräsentation 

 

Programm 

 

08.15 Kaffee 

 

08.45 Begrüssung  

Corine Mauch, Stadtpräsidentin 

 

09.00 Die Religionsgemeinschaften in der Stadt Zürich 

Christof Meier, Leiter Integrationsförderung 

 

09.15 Grund- und Menschenrechte von religiösen Minderheiten 

Giusep Nay, a. Bundesrichter, Präs. Ges. Minderheiten in der Schweiz GMS 

 

09.30 Die Bedeutung des Raums aus religionswissenschaftlicher Sicht 

Daria Pezzoli-Olgiati, Professorin für Religionswissenschaft, UZH 

 

10.00 Die öffentliche Wahrnehmung von Sakralbauten aus globaler Sicht 

Werner van Gent, Journalist 

 

10.30 Pause 

 

11.00 Politik, Religionsgemeinschaften und religiöse Bauten 

Podiumsgespräch mit 

Taner Hatipoglu, Präs. Vereinigung islamische Organisationen Zürich VIOZ 

Nora Refaeil, Advokatin, Mitglied Kommission Migration und Integration BS 

Luis Capilla, Msgr. Pfr., Bischöflicher Beauftragter für Migrantenseelsorge 

Marlis Angehrn, Stadträtin Wil SG 

Corine Mauch, Stadtpräsidentin Zürich 

 

12.15 Stehlunch 



 

 

 

 

Kosten: Fr. 70.-- 

Inkl. Kaffee, Pausengetränke und Stehlunch. Nach Erhalt Ihrer Anmeldung erhal-

ten Sie eine Rechnung, die bis zum Veranstaltungsbeginn zu begleichen ist. 

 

Anmeldung: 

Mit beiliegendem Talon bis 11. September 2009  

oder über: www.stadt-zuerich.ch/integration 

 

Ort:  

Volkshaus Zürich, Weisser Saal 

Stauffacherstrasse 60, 8004 Zürich 

Tram 8 oder Bus 32 bis Haltestelle "Helvetiaplatz" 

 

 

 

 

 

Organisation:  

Integrationsförderung der Stadt Zürich 

AOZ, Zürcher Fachorganisation für Migration und Integration 

 

Kontaktadresse:  

Stadt Zürich, Stadtentwicklung 

Integrationsförderung 

Bäckerstr. 7, 8004 Zürich 

Tel. 044 412 37 37 

Fax 044 412 37 42 

integrationsfoerderung@zuerich.ch 

http://www.stadt-zuerich.ch/integration

